	Evangelische Landeskirche in Baden
Kirchengemeinde:
(oder) Einrichtung:
Straße:
Ort:
Tel:
	Betriebsanweisung 
Infektionsschutz in Kindertageseinrichtungen
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	1. ANWENDUNGSBEREICH

	Diese Betriebsanweisung enthält allgemeine Regeln und Hinweise zum Schutz vor Infektionen in 
Kindertageseinrichtungen. Sie gilt für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die engen Kontakt zu den zu betreuenden Kindern und deren Ausscheidungen und Körperflüssigkeiten haben. Diese Maßnahmen dienen dem Schutz vor Infektionen, besonders bei Kontakt zu Urin und Kot beim Windelwechseln, Erbrochenem, Spucke und Blut.

	2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	
[image: ]
	· Bei der Betreuung von Kindern besteht regelmäßig die Gefahr der Übertragung von ansteckenden Krankheiten. Insbesondere durch Ansteckung mit „Kinderkrankheiten“ wie Masern, Röteln, Mumps, Keuchhusten und Windpocken.
· Der Kontakt mit Blut, Urin und Kot kann zu Infektionen durch Krankheitserreger wie dem Hepatitis A- oder Zytomegalie-Virus führen.

	3. SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Den besten Schutz gegen Ansteckung bieten Schutzimpfungen und erworbene Immunität gegenüber den oben genannten Kinderkrankheiten. Der Arbeitgeber bietet, in Zusammenarbeit mit der B.A.D.- GmbH (Gesundheitsvorsorge), arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen an, bei denen der Immunstatus ermittelt wird und fehlende Schutzimpfungen angeboten werden.
· Direkten Kontakt mit Kot, Urin, Blut und Erbrochenem vermeiden. 
· Einmalhandschuhe tragen bei:
- Windelwechsel,
- dem Wechsel von beschmutzter Bekleidung (Kot, Urin, Blut und Erbrochenes),
- bei der Beseitigung von Körperflüssigkeiten und der Wundversorgung.
· Nach jedem Toilettenbesuch und vor dem Essen Hände gründlich reinigen.
· Nach Arbeiten mit Infektionsgefahr die Hände ebenfalls gründlich mit Seife reinigen.
· Hautpflegemittel verwenden: _____________________________________
· Nach Kontakten mit infektiösen Stoffen die Hände waschen und mit _______________________ desinfizieren. 
· Zur Desinfektion von verschmutzen, und mit potentiellen Krankheitserregern verunreinigten Flächen (z.B. Wickeltisch, Toilette…) _________________________ verwenden. 
· Kleidung wechseln, die möglicherweise mit Krankheitserregern beschmutzt ist. 
· Herstellerangaben, ggf. aus den Sicherheitsdatenblatt, der einzelnen Mittel beachten.
· Möglicherweise mit Krankheitserregern verschmutzte Kleidung ausziehen! Haut gründlich waschen

	4. ERSTE HILFE – BEI UNFÄLLEN MIT DESINFEKTIONSMITTELN

	[image: Beschreibung: Notruf Unfall]    
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	· Ersthelfer/in heranziehen.
· Bei Augenkontakt: das geöffnete Lid mindestens 10 Minuten mit Wasser spülen.
· Bei Verschlucken: Wasser nachtrinken. Ärztin/Arzt aufsuchen.
· Melden Sie den Unfall unverzüglich dem Verantwortlichen/Träger.
· Achten Sie darauf, dass über jede Erste-Hilfe-Leistung, Aufzeichnungen in einem Verbandbuch gemacht werden.
[bookmark: _GoBack]Ersthelfer/in:	


	5. ENTSORGUNG

	
	· Kleidung waschen.
· Windeln und Einmalartikel in den entsprechenden Abfalltonnen entsorgen.
· Leere Behälter von Desinfektionsmitteln in den Hausmüll entsorgen.

	
Datum:                                   Unterschrift:
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